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2.Bcilagesu Nr. 230 ved General-Anzeiger fiirHallen.ven Saalfreid.

Dienstag den 1. Oftober 1901.

= fibonnements-Einladung. «

wir ein
auf den ,General-Angeiner fiir Halle und den § , amts

in bem rabenjdywarzen Haar und zog endlid) einen funteluden Gegenfland
unter ihrem bunflen, bidt am Halie jdhlieBenden Kleide Hervor.

.Da nimm! -~ Das ift mehr werth ald adyttaufend Mart!”

Dein Diamanttreny?’

30, ja! ) horte ben Onfel einmal fagen, 8 fei auf ywdlf bid

Tidees Derordnungsblatt des Niagiftrats 3u Balle a. 5., mit feinen beiden
wodbentlichen Gratisbeilagen: ,Hallefdhe Samilien:Bldatter” und
,Bauvernfreund’. Der ,General:Anjeiger fiir Halle und den
Saalfreis” erfdeint tdghih Wadymittags aufer Sonntags und Poftet

monatlich nur 50 Piennige
frei ins Haus.

Die Tendeny des , General-Anzeiger” ift abfolut unparteiifd!
Durdh populdr gefdhrichene Seitartifel orientiert der , General - Angeiger”
feme Lefer iiber alle midtigen politifben Dorfommniffe und Taaess
fragen und giebt in einer §ille Purigefafiter Wadrichten eine iiberfichyts
lige Anjchanung der allgemeinen politijchen Fage. &n umfangs
reider Depefchendienft und gute Informationen ermdaliyen es,
die Sefer des ,Beneral:Anjeiger” aufs Schnellfte iiber alle Ers
eignifie von allgemeinem Jntereffe auf dem Saufenden ju erhalten.

rofe Sorgfalt vermendet der ,GeneralsAnzeiger” auf die
Beridhterftattung fiber alle Dorgdnge inBHalle umd Umgebung
und ift der , Gemeral:-Anzeiger” jweifellos das beftunterrichtetiie
Blatt in allen communalen Angelegenbeiten der Stadt Balle. In aus
fiibrlichiter Ieife berichtet der , General-Anzeiger” ferner iiber Theater
und Mufif, Geridytsverhandlungen, Dereinsangelegenbeiten und alle
fonitigen bemerPenswerthen Ereignifie. Der ,GeneralsAnjeiger” ift
sugleiy amtlidges Vevordnungsblatt des Wagifivats
BHalle a, H, und erjdeinen fammtliche Befanntmadungen
des Magiftrats offiziell nur in dem ,General:Anjeiger
fiir Balle und den Saalfreis” #

§iir das Seuilleton hat der ,General:Anjzeiger” fiir das nddite
Quartal wiederum jwer intereflante, pacende Arbeiten ermorben. Es
gelangen jum Abdruc:

e« Jm el - «

Roman ven A € Stiirdow;
fowie der Senfations:Roman

« « {[nsichtbare Faden, « «

Don Reinhold Ortmanmn.
0EF~ lluftvationen fiber aktuelle Ereignile werden audy
wie bisher tm ,, G 1-Angei evfdyei ! e
Uo_n allen in Balle erfdeinenden Feitungen hat der ,®Beneral:
Angzeiger micht nur die arfite Abonnentensalyl jondern andy die
grofite Plak-Auflage und ijt fiir Inferenten fomit der

H@eneral-FAnzeigers «n Tnsertionsorgan
allerersten Ranges!

Beftellungen auf den ,GeneralsAnzeiger” merden ovon der
Baupt-Erpedition, ar. Ulrichitrage 16, Ginaang Dadvrifiitrafie, jowie von
{dmmtlichen §ilialen und Trdaerinnen jederjeit entaegen genommen.
Aud) fimmtiicde Poijtanitaiten des deutiden Rerdes, fowie
alle fandbrieftriger nehmen BVeftellungen auf den ,Beneral:
Anzeiger” (Ylr. 2859 des Poit - Feitunastatalogs) 3zum Preife von
Mk, 1,80 pro Ouartal excl. Bejtellgeld entgegen.

Auf abfdjiiffiger Baln,

Roman von B. Corony.
34) (Fortjeguna.) (Madbrud veroten)

JAud weun id Oir jage, dbak 8 mir unenbdlidy peinkidh ift, meine
Sujage nicdht Halten ju Fonnen?”

JAud) dann!  Hiite Did) tinftig davor, uniiberlegt und voreilig ju
Baneln.”

Der Oberfdrfter fegte fid) an feinen Schreibtifch und nahm verjchiedene
Sdriften gur Hand, ein Jeidyen, dap er die Unterhaliung ald beendet be:
tradtete.

Gine finftere Falte jwifdhen den Brauen, eilte Herbert ausd dbem Rinmmer.

Hitte er nur fjagen founen, wie die Dinge eigentlich lagen! dber bas
Geitandnip wollte thm nidht iiber die Lippen. Vielleid)t gab ¢3 dody nody
einen anberen Audmweg. Freilid) fragte er fid) vergebend, wo er einen
foldgen finben foune.

A3 er auf den nur jpdclich erfenchteten Korribor hinausdtrat, madye
ber junge Mann unwilltinlicy eine Vewegung der Ueberrajhung.

Qn bemjelben Moment legte fic) eine heifge, itternde Hand auf feine
Lippen, glitt von bdiefen nieder und zog den Gricdhrodenen jort.

Gr joigte willenlos, bis im Garten fihle Abendluft feine Stirne wm=

wehte.

: Durdy bliithenfhroere Brocige gligerte der Mond und verlieh Kon-
ftangend Anutliy wieder den SJauber einer feltjamen, unbeimlichen Sdhons
et — gang wie dbamald —

Romm mit in den Pavillon!* flifterte fie. ,Dort fucht und finbet
ung feiner.” Unb al8 man bad -inmitten einer Vaumgruppe ftehenbe
Hiaudden erveidht batte, fagte jie: ,Dad war ja ein jdlummer Aujtvitt
awifdgen Dir und bem Onfel!”

»u Baft und belaujdyt?“ prefite er grollend Heiwor.

,Benn Du ¢8 fo nenmen willit — ja! Die Sorge um Didy trieh
mid bagu. Du Haft THorheiten begangen?*

Dic felbft.”

e 52+

) weif €8, idy fithle ed!"

«Da Du e weit, witbe fein Leugnen belfen. Dieje Thorfeiten,
bie idy tief beflage, ftammen aber nod) aud fuilhever Beit.”

ekt biittel Du fie nidt begangen 2*

(Beify der Himmel, ne Aber eben, weil idh) aud bdiefer pein:
lichen Verlegenbeit befreit fein wollte, verfividte ih mid) immer tiefer in
Diejelbe.”

Alte Verpflichtungen, von benen Du Did) nidht befreien fannit 2*

®ang vecdht, die immer mehr und mehr veridylingen, die i) aber
audy bem Bater nidyt cingeftehen mag und darf. Streng, wie ev gegen
anbere ift, war er aud) fretd gegen R felbit, er lieR jidher gar feinen
Gutidulbigungsgrund gelten. Das ift miv heute vollitdndig far ge:
worden. & babe mich ba in eine bdfe Sache vermidelt und muf mir
eben wieber allein hevanszubelfen fudyen.”

»Birjt Du es Lo .

»Je mun —*

JUnd wenn nicht — wad bann?”

,Dicje Frage lege id) mir vorldujig nod) garnidht vor, ihre Be-
antwortung mufi dem Sufall der augenblidlidhen Stimmung ober — ber
Nothwendigleit itbevlafien bleiben. — Tad findet fih 13, Konftange.
Rerbridh Du Dir nur nidt den Kopf dariiber.”

. @ei body aufriditig gegen mich! Du befinbeit Dich in bitterer Gelb
vevlegenheit. 3 bin nidt jo findih wie Negina und Margot, mit
benen man nidts iberlegen und bejpreden Tann. Du muft vod) bas
Beditrini fithlen, Did) auszujpreden.”

So war 8 aud.

@r erzibyte ibr, wie er nady Negelung feiner exiten Verpflichtungen,
um eine Spicliduld ju beden, bei bem Antiquitdtenbandler Breuer borgen
mufte: unb bie Sahlungsivift mir mit fdweren Opiern verldugern fonnte,
unb wie Brewer, von einem Gefithle niederer RNachjucht getvieben, jest
iiberhaupt iebe Ginigung ablehne. Gr iit anf Shleidwegen veid) ge-
worben und geht wun mit bem Gedauten wm, die Friidhte jeines unlauteren
Fueibend in irgend eimem ftillen Winfel gu geniefen, fiigte Herbert feinem
@ejtanbdnif hingn. ,Solange der Wechfel in feinen Handen ijt, frepe idy
wie aui einem Vuitan.”

Konjlaige nidie, vergrub die fiberidlanten, durdfidhtig weifen Hinde

filnf3e Maxt ju idhapen.”

Was foll ich dbanmt?”

G5 bem Alten alé Bfand anbieten.”

. Du von Sinnen?” fur Hecbert auf. ,Davon fann gar fene
Hede jein! Gher witrde id) mir eine Kugel burd) den RKopf idjieken.”

JBWarum benn nur?”

LBeil id), trop meiner Fehitrite und leichtfertigen Steeie, fewn
Gauner und Betritger bin, ber Did) um Dein Eigenthum bringt!”

. Giebt 8 zwijdyen gwei Menjcyen, die fidhy fiix Beit und Groigfeit an:
qehoren, ein ,Mein und Dein?” MWasd mir gehort, gehort aud) Dir.
3t dbad nidt gany felbftverftandlic) 7

WA meine Qiebe, in biefjem Puntte gehen unfere Anfichten aus:

emnanbex

,Beil Du Didh nicht fo eind mit mir fiihlit, wie ih mid) mit Vi
fiile. ) fenne feine gefouderten Jntereffen, denn Dein Wohl over Wehe
ift bag meinige. Txifit Didy ein Unglid, fo twifft e8 mid) doppelt. Hait
Du eine Shuld auj Deine Seele geladen, o lajtet fie aud) auf der
meinigen. Alfo nimm — id) bitte Didhy, nimm! Gab i Dir denn nidt
fdpon viel Werthoolleres, ald biefe Steine?”

.3 banfe Dir, Konftanze, mug aber Dein Opjer ablehnen.*

+G8 ijt tein Opfer! 68 madit midh jtoly und gliidlidh.”

L Tiirde mid) aber unbeidyreiblich ernicdrigen, wenn idh midhy ju einer
Ynmahme entjdyliehen fonnte. Nein, diejes alte, ehrmwiiedige Familiew
fleinod bleibt in Seinem Befip. Jh bevithre s nidht! Eher ju allem
anbern greifen, ald bazu!*

,Ou meifeft mein gutgemeinted Anerbieten juriid, weil Du mig it
liebft. "

W3 bitte Didh —*

,Ou liebft mid) niht!“ braufte jie mit fid) jtergender Grrequng aui.
,Meinjt Du benn, id) bitte Deine Kalte miv gegeniiber nicht jhon langjt
gefiiblt.  Glaubjt Du, id) Hatte nidht fert langer Seit bemerft, bah Mar=
got Dir —*

LA, laf bad alled!” unterbrady fie Herbert rauh. ,Wie darf i)
unter bdiefen Umitduden iiberaupt daran denfen, ein Mdadden an mid
3 fefjeln?  Sobald Papa weine BVerlegenbeit erfdhrt — 1my wemt mic
fein gliidliger Bufall ju Hilfe fommt, wird und mug er €8 erfapren —
wiitbe ev ja feldft Ginfpriud) gegen jede BVerlobung erheben. Jd bin ein
ungliidliger Menfd, der jdmer file feinen Leidgtfinn biigt und die Jufunit
gran in grau vor fidy fieht. I fonute 3 garnicht verantworten, Didy
an mid) ju binben. Wer weif, wohin mein Lebendrweg mid) fithet! Laf
und auseinanbergefen. €8 ijt dad BVeite fiir Didh.*

Jein! I ertviige €8 nidht! Jd wiltbe wahnfinnig werden! Bis
jum lepten Athemaug betradjte id) mich an Vi) und Didy an midy ge:
bunden! ) will weber frei fein, nod gebe iy Div Deine Fueibeit uviid!
Du darit mid) nidyt von Div fopen. I lebe ja nur in Dir, Herbert!
Die Tvennung von Dir wiitde mein Tod jein!  Hevbert, fo wie idhy fann
Didy nie ein Weib lieben!”

Jhre Arme f gen ifn . Sdludjzend, Beife, leiden:
fdajtliche TWorte ftamumelnd, lag fie an jewer Vruft.

Da vernahmen beide pldglicy bie Worte: ,Was joll bad? Wagt Jbr
3, mid) in meinem cigenen Hauje ju Hintergehen?*

Finfter unb grollend ftand ber Oberidoriter auf ber Schwelle ded
Pavillons.

LOnfel, tritt nidjt trennend wifchen und!* flehte Konfanze, an feiner
Hohen Geitalt niederfinfend. ,Ou weift mun alled! Du weift, daf id)
au Guunde gefen muf, wenn mic Herbert genommen wird. Nidyt wie
einen Bater, nein, wie einen Gott will ih Dich verehren und DVir danfen
wennt Du unfere Hiinbe in einander legit. Sei nidgt unerbittlich, thue —

L3 thue, was miv Ghre und Gewiffen befehlen”, evwiderte er jdyroff.
,Stehe, auf! Solde theatvalijden Scenen find miv juwider. Bexjtdandigen
wit uné fury und flar und obue jede Ueberjdmingligleit! Hajt Tu wm
bad WMadcdhen, defjen Pflegevater und Bormund iy bin, geworben,
Heabert?”

#30 — ja — bad Beipt —*

#H0lge mir in mein inmer. Du gehft au Deiner Mutter, Konflange!
I werde Didh fpdter rufen lafjen. Komm!

Der junge Mann folgte der gebieterijdhen Aufforderung. Nun waveh
bie Witifel gefallen — nun Hatte das iiber feinem Haupte jwedende
edjymert ben ditnmen Fabden durdjidnitten.

Langfam wanfte Frdulein vou Feljing nd Haus.
L Gotteswillen, wasd it Dir, Konflanze? Wie fiehit Du ous?”
¢ Melitia, die iiber Dden Unblid des todtenblajjen Gejidyted Heitig

3

3 fiebe Hevbert — idh fann nicht von ihm lafien unb ber Ontel
bat alles entdedt”, flammelte dad Widddhen. ,Diele Stunde entjdyeidet
fiber mein Sdidial. Gine Trennung miirde mem Tob fein — bder leib:
lidge obev der geiftig

JRind — Rind!  Bijt Du oon Siunen?* murmelte Frau von Felfing.

#3) werde €8, wenn et von mir gehr.”

»£a3 magft Du mir, Deiner Mutter, eingugefiehen?*

#Der gangen Welt fdyrete i) ¢5 entgegen'”

,Ou bijt trant

L Wohl mbglic).”

»Du ipridyt im Fieber."

Bielleidyt; aber diejed Fiebers werde ich niemals ledig, wenn Herbert
mid) verldft.”

Welittad Hande lagen ploglid) jdhmer auf bed Maddhend Schultern.

oRuie nieder und bete, bag Gott Dir bilf

Sonftange lieg fid) erft balb nieberbriiden, bann jdhnellte jie jedod)
unter bem eifernen  Gviff wieder empor. ,Wir miifste er in anderem
Sinne belfen, als Du meinjt. Daf er mir bie Liebe au Herbert aus bem
Hevzen veifit, darum bitte ih nicht. In diefer Leibenfhaft wurzelt meine
ganje Lebensdftdrfe und mein Wille jum Leben. Jn ibr it jede anbere
Gmpfindbung untergegangen, und wenn fie jemals verldfchen jollte, jo
wire alled finfler — tobt um midh). Dann bradhe bdie ewige Nadt an
Mit bem Gedanfen an den Geliebten jlicke 1) bie Augen, mit ihm
ervadje id). Wenn Herbert fommt, geht miv bie Sonne auf, wenn er
fdpeidet, wirb e3 Gde und leer um mid.”

Frau von Felfing Bffnete den Mund 3u einer firengen Cntgegnung;
al fie aber jened jeltjame Glithen, jenen ftavven, uneimlichen Ausdrud
it ben Augen ihrer Tocjter bemerfte, der fo traurige, ahnungdvole Cu:
innetungen in igr hevaufbejdmor, jdwieg fie ftill.

15. Kapitel.

Unterdeffen fand and) jwijden dem Obeifb
erregte Unterredung itatt.

«Du liebjt das Madchen aljo nidht?” fragte der erftere jept, fidh fdhoer
auf ben cidjenen Tijd) fHitgend.

JJein, idy batte an jenem Abend mehr als gerdhnlich getrunten, bes
fand mid) untec der Ginwirfung eined fliidtigen Sinnenvaujdhes und
fagte Dinge, bie mir am ndditen Tage faum mehr im SGedidytnip hai-
teten, bie Konjtange jedodh fitr ein Heiliges Berfprechen nahm.”
pDitteit Du jo leidtfinnig irgend einem Madden aus dem Bolfe
qegeniiber gehandelt, fo wiirde i) Did) nicht minder jdarf tabeln. Aber
Deine Goufine fteht unter meinem Schug! Jd babe mein Wort gegeben,

viter und feinem Solne eine

den Bater ju eviegen — fjie ifl aus vornehmer Familie — folylidh bleibt
Dir nidhts weiter fibrig, als iGr die Hand gu reichen wnd Deinen Namen
ju geben.”

#Und) wenn id fie nidyt liebe?”

#2ud) danu!”

Wnd wenn midy diefe Verbindung grenzenlos unglidliidy madt?*”
»S0 muft Ou eben Tvoft in bem Gebanfen fuden, bdie Pilichten
eined Ghrenmanned erfiilit ju Haben. ) bege arge Bedenfen in Bejug
auf bdiefe Berbindbung, aber bdiefe miifien vor dem Gebote des Redyts:
gefithled verjtummen.”

LRamt man mit Kalte und Widerwillen im Hevien ein Weib bes
gliidten 24

W31t Deinem Falle muf man biefe Empfinbungen verbergen! Du bift
ju weit gegangen, um auriid ju founen. Dad Wort jedes adtungs:
wiirdigen Mannes ift binbend — und einem Weib gegeniiber doppelt.

Soll i Didy nod) langer meinen Sohn nennen, fo Ioje Deine Ehren-
JGuld e und zwar jojort!”

(Fortjegung folgt.)

Hinridtungen mittels Glektrisitit,

Jm nidjfien Monat wird ber Morder bed Bedfidenten M Kinley
feine Frevelthat mit bem Tobe unb war muttelds Eleftrizitat bilgen.
Der Mordbube von Buffalo ift ber erjie anardiftijdye Berbredyer, bex
burd) bie Glefuizitdt vom Leben jum Tode gebradyt wird. Im TNamen
ber Humanitit hatte man vor einem Degennium jenjeus ded Ojeans diefe
At der Juftififation engefithet, aber jhon die erite Erefution jeigte, bag
der Tob burd) ven Strid, bas Beil ober bie Guillotine nidyt 10 grauens
bait fei, ald ber durd) den eletirijden Fuuf

Am 6. Auguit 1890 wurbe im Sprechiimmer bed Auburn:Gefangniffes

n Newyor! ber PMorder feiner Geliebten, Wilhelm & emmler, als Criter
oermittelft Gleftvizitdt Hingerichtet.  Brerzehn Monate vorher war dad
Tobedurtheil iiber ihn verhangt worben, unbd er wujte, daj er bden langen
Stajaufigub nur dem Umitanbe ju verdanfen Batte, ba UAdbvofaten,
Uerate, Fichter, Eleftrifer und der Kongreh Vionate lang daviiber jtritten,
ob ex gehingt ober eleftrijch hingevichtet werden jolle. Der Einbdrud, den
ber  Huwidtungsdalt auj bie ber demjelben Anmwejenden — im Gangen
dretundywangig offizielle Peridnlidyfeiten, Aevzte, Advotaten, Geiftlihe und
Bertreter ber Prejfe — mad av ein entfeplidher. Rubig, faft Geiter, hatte der
Delinquent im Hinvidjtungsitnhle Plag genommen. 3 wurden ihm jodann
Bander um Arnte und Fitge gelegt, audy jein Kopi wurde feitgemady, o
baf ihm jebe Vewegung unmoglid) gemadyt war. RNun wutbe den
LHentern”, ben Glettvifern, im Nebenzimmer ein Beiden gegeben. Der
Gtrom wurbe gejdloffen; ber Strommefier geigte in diefem Augen:
blide eine Stromitdrfe von taujend Boltd an. Gin entfepliher Kampf
erjdyiitterte ben Korper Lemmlers, ein Ausdvud {dredlidien Leidend maite
fidy in feinen Bitgen. ©Sogar die Aerzte fonnten ben {id nidyt ertragen
und wanbten den Kopf sur Seite. I der tiefen Stille horte man einen
Laut wie Fdhnetnirfden; em Halblauter Seufser entrang fid) der fon
ouffiviicy “arbeitenben Lruft. Nad) wenigen Sefunbden jdjien fid) des
forperd bereits die Tobtenitarre ju bema Der der Grefution bei
gesogene At lieg mady meiteren
und et fonftatierte, daf der Tod ber
Uerate beftdtigten bied.
Ran (bjte bie Feffeln und ein Athemaug Hob bie Bruft
Remmler’s. Ju dbemfelben Augenblide fellten fidh
aud) wieber jene frampihajten Judungen ein Der
Arst gab fjofort Vejehl, ben Strom wieder ju jdhliefen, den man fiebgebn
Sefunben lang aui bden Kovper bes Delinquenten wicten lie; ploplidy
ehob fich ein weilidher Tampf und ein durdpdringender Gerud) exfiilite
ben Jtaum. Der Korper dbed Hingeridhteten brannte.
Nad) diefem leiten Swifdenfalle wurbe ber Strom untevbrodyen, unb bie
Nerste fonftatievten jegt, dap der Tod weifeilos eingetveten fei i
Grefution Hatie breizehn Minuten gedbauert,

Nad) diefer erfien furdytbaven Hinridytung mittelit Elefrrizitdt verlangte
bie gejammte dffentliche Meinung die Abjdaffung diefer Juitifisierungsart,
aber vergeblidh. Tiewohl fich die grauenvollen Scenen bei ben jolgenden
Sinrigtungen wiederholten, blicb diefe Tobesart fiix die Mdrder Dbe:
Staates Newyorf dennod) in Krajt. Ein Jahr nad) Kemmler wurde ein
Morder Namens Lopi durd) Clefrvizitdt hingerichtet. Vei Ddiejem mufte
ber Strom viermal applisiert werben; ber Hinridtungsalt dauerte eine
Stunbe und adyt MWinuten. In bden lepten Jabren wurde die
thode allerding olifommt, aber die Scenen, die jid) bei ben Cre
futionen im Staat qui von ©ing-Sing ben Jeugen der Hin
ridptungen  boten, ffen an Sdreden weit die Greuel des Todes
burd) den Strang. Seger g legt man bem Delinguenten die Cleftroden
an Stirne, Kreugh Wabden, und judt e8 fo eimuridyten, daf
ein moghihit groger elefirifcher Kontaft mit bem RKovper Hergejtelt wird.
Den Kopf des Todestaudi iferne did)t anliegenbde Kappe,
unb die Fiife find mit eifernen Schrenen gejefjelt. Durd) einen Hebeldrud
wir nun ber Steom gejhlofjen, Dder dawmn jeinen LWeg ber gangen vange
nad) buvd) den Korper bes Delinquenten mmmt. Tet Strom trift guerit
biveft in bad Gehirn ein und zejtdst, wie man annimmt — ob wit
Redyt, ift nodh) nidht fgeflart — bie Gmpfindlichleit und Hebt jobann
alle Lebensjunftionen a

Jm Nawen der Menjchlichleit Bat man_jenfeit be3 Oceand bie
vidgtung vermittelit Glefirijitat eingefihet, THatfacge aber if, und Dbies
wird von mebizinijhen Anutovitdten beitdtigt, bah bie Methode leinesweas
fumaner ifl. So fagte einer bder Bervorragendften Wiener Gleftrothera-
pesten, bafy der Tob nidt jo jdhnell eintrete, ald man 3u glauben geneigt
ift. G fiar feine Perjon it der Anjid)t, dap durd) den eleftrijdhen Strom
woll cine Yabuwmg eintrete, wad aber nidht ausidliest, baf Ddie
Gmpjindligfeit nidt aujgehoben if. ©$ wire de, was allers
bings bisher in der Wiffenjajt nodh midht nadygewicien ift, daf beim
Gintritt bes Stromed aud) fjofort der Shof eintrete. Die Stromitacte
fomme nidt allzu fehr Petradyt; jon ein Strom von 100 Bolts jei
geniigend, um etmen Menjdhen u todten efegt, dap bdie Ginjufrs
jtellen be3 Stromes iemliy viele find und auf empfinbdlige Regionen
wirten, vor Allem aui Nervenzentren, wie bag Gehirn ober das ver:
(angerte Mart. Seiner Anjidht nady fei bas Leiden bed durd) Glefirizitat
Hinguriditenden linger als Ddefjen, der bem Galgen iiberantwortet wird,
benn bet ber Strangulierung fei ber Wenjd) i dem Augenblide be
finmungslos, da die grofe Sdlagader unterbunbden wird, wemn aud nod
bad Hery bes Juitifizienten einige Sefunbden linger idlage.

@evidits - Jeitung.

Straffammer.

* Halle, 28, September.

* Unter Ausjdylufs der Oeffentlidhfeit mude gegen den Lo

acbeiter Albert Mehl aus Nietleben verhandelt, ber wegen Bergehen
gegen § 176, 3 Str.-®.-B. angetla r. Nad) erjolgter Beweisaufnal

eradytete ber Gerid)t8hoj die S Angeflagten fitr uidyt Hinveichen

evwieien, um eine thatiadlide Feftftelung treffen ju tonnen. €8 erjolgl

Der bereitd 20 mal vorbefirafte
¢ mann Lofhfe und ber
Reitaurateur 1 £ elfabridtage einen
Ausflug  na iteven o bereitd am Vorabend
hinausdgefahren, wibrend Sdh. am Morgen gegen 4 Uhr nadyfam und
mit iGuen jufammentrai. WMertin benahm fidy in dem R.'iden Lotale,
wie alle Jabre, vedht ungebiihrlich verunreinigte den Garten, fdhimpite
auf die W v Mann und ffanbalierte in ben
Reftauration ing der Frau K. forderte ber
fiibrer su vetlafien, biefer ging and
fam aber geblidh mit gesogenem Mejier,
Tiefer n Gu laud)  ergriffen,
um  den L abyu ¥ \ von  Cobfe mit
cinem Stod gejdlagen. Auch der dritte Angellagte, nidt, foll fih bei
ber Schldgerer hervorragend betheiligt Haben. Das Schoffengericht Hatte
qegen Mertin wegen groben Unjuges, Housdfriedensbrudyes, Bedrohung,
Beleibigung aud § 189 »c. eine Gejanguikitrafe von 5 Monaten feftgeiett,
Qobie batte wegen Korperverlepung 2 Monate und SHmidt 2 Wodyen
®efingnip erhal Hiergegen Batten fammtliye Angeflagten Berufung
cingelegt. Da ridit Hob nur in ehung auj Sdmidt bdas erfie
Urtheil auf und fprad ihu frei, da nidht mit Siderheit nadygemwiefen merden
fomnte, bap fid) devjelbe an bder Lritgelei betheiligt hat. Die Verufung
bes Wertin und bed Lobie wurbe vermorfen. Gegen Mertin wurde nide
Beleidiqung aus § 189, jondern aus § 185 enommen.
* Freigefprochen von ber Ant am 12. Juni in Trotha cinen
pund tn Wecthe von ¢ . 8 baben, wurbe bder
Arbeiter Martin Trit e
fudynrigshait. meraben b
Trotha und BHinter
flagte an fid) lodte.
dpem T. bis nady der Stadt in
anberen ¢ wieder weggelaufen.
frei, ba bie ABfidht der rechrdwidy
qewiefen fei Der Staatsanwal
3 Monate Gefingnif beantragt.

Handelsimann

the von

tper, aus Reig g
an geamy
nen_Bev lief

ben Angefl
en Aneignung nidyt genjigend n
hatte wegen Ticbjtahls i Riidjale

Schutzmitiel.

Spezial-Rreiplifte verjendet in Couvert ohne Fivma gegen 10 Pfg. Posto
W. H. Mielck, Franffurt a. 9.

e
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Amtlidje Behanntmadjungen,
Bekanntmadyung,

Ahrend der kaltew Jahresyeit joll aud in Diefem Jafre nrm!n Sdul-

Befanntmachuna,

Bu bem bevorfiehenden Mugugstermin nmbm bie “‘emmmungm iiber bad
polizeilihe An: und Abmelden bei ben jattfindenden Wohnungs:Vevinderungen Hierdurdy
jur genauejien Vefolgung in Grinnerung gebradt.

Halle a. S, ben 17. September 1901,

Die Poligei- Yerwaltung,

finbern ber biefigen fddbtijgen Voltsjchulen tdglich vor
FrithMiide verabreidht werden.

Dicjenigen Cltern, weldje fih um bdieje Vergiinftigung bewerben wollen, werden
Bierburd) aufgefordert, fidy in bder Reit vom 22, bis 31. Oftober bs. Jus. bei ben be-
treffenben Herren Reltoven 3u melden.

Dol alle @ €., ben 25. September 1901,

Der Magiftrat.

Behanntmadjung,

Filr bie Beit vom 1. Oftober 1901 bis 31. Mary 1902 ift bad fadtijdhe X'ub
amt an allen !mrfmgm Bormittags von 8—12 Uhr und Nadmittagd von 2 bis 4 Uhr
filr bas Publitum gwﬁuel Am lewcu Ecrrqu eined jeden Monatd ift bas Leipamt

m Biider A
Halle a. 6 bm 18. September 1901.

Staube.

Der Magifteat.

Ausfdyreibung.

Die Herftellung der Pfaflerarbeiten auj bdem Grunbitid bes fldtifden Glel-
tricititsi. . "8 foll im ege ber Wettbewerbung vergeben werben. Angebote find bis
Dienstag den 1. Oftober d. J., Vormittags 9 Nor
im Gejddftdzimmer bes Glefrricitdtdmerfes nlxp{ug RNr. 8%, wo die Bebingungen unbd

Beidnungen gur Einfidht audliegen, einur
Dev Wagifrat. Staubde.

Staube.

Halle a. S., ben 25. September 1901.

Amtlidje Behauntmadjnng,

Nad) dem Ausbau ber Gdbenjirafe ijt die mlgu\h( Neunummerierung derfelben
erforberlic) geworden und tritt dicjelbe mit dem 15. Oftober b. . in Kraft.
Neunummerievungsplon :

Name Alte ‘Rme Name Alte | Neue
bes Vejipers. RNr. | Ne. bes Befigers. Nr. | Nr.
Rouid Sddne 18 1 Hermann Hanfe 7a | 15
Gt Frommamm 19 2 ‘To‘vrnm Rriiger 7 | 16
Friebridy Rubhe 20 3 [helm Sdulie e 17
Frany Henze 2a 4 olf Raigrogfi 8| 18
Abolf Raigrogl 22 b BWilbeln Burdyardt 9|19
fFerbinand fubde 21’86 bexfelbe 10 | 20
Gbuard Gdtter 24 7 Rarl Hundt 1mia
Mag Joberbier 1 8 farl Sadie 12 | 22
Marie Weddy-Pdnide 2 9 Auguit Vonide 13 | 23
Rarl Secyneider 8110 Derjelbe 14 | 24
Friedrid) Kamp 4 11 Hermann Beder 15 | 25
Bilbelm Drehler 5| 12 Karl Budboly 16 | 26
Friedriy Oelze 6113 @ottjried Straube 17 | 27
Frig Matern 1% ‘

Dalle a. &., ben 24. September 1901.

Die Polijei-Verwaltung,

Ausfdreibung.

er Werfanf und !!”rua dev Yaunlidleiten auf dem ftadtijhen GSrund.
ftitd Dlthle Slausitvafe 7 foll im RWege dev Wetthewerbung vergeben werden.
Angebote find big
Sonnabend ven 5. Oftober, Vormittags 10 Moy
auf bem Stabtbauamte eimpureiden, wojeldit die Vedingungen ausliegen.

Halle a. S, den 27. September 1901.

DPer Stadtbanrath. Genymer.

ctadtijde honere Waddenidule,

Das Winterhalbjahr 1901 beginnt Dienstag 22. Oftober, Morgens 8,
. 9 Ubr. Anmeldungen von Sciilerinnen aller Kiafien find bis jum 4. Oftober
mrrnaghd; von 11—12 und am Montag 21. Ofiober von 10—1 Ubhr im ‘Ilmmsnmue\
be3 Direftors (Alte Promenade 21) su madjen. Geburtds und Jmpjjdein, fowie Ab-
gangszeugnip find vorzulegen.
Dr. Biedermann, Direltor.

Dervzeichnifs
ber im Beftellbesic? ber Raiferl. Poftamter 1 und 2 in Halle (Saale), des Raijerl. Poit
amt in Halle-Trotha und ber RKaiferl. Poftagentur in Halle:Crd Uu-w belegenen amits
liden 8cﬂml|imlcn fiir Postwerthzelichen
L. im Crtabejtelibezivte:

1. Beefenerftrafge 8 bei Heren Kaufmann Carl Lange jr.
2. Deligideritvagge 19 . Gaftwirth Otto Koebler.

8. 2 ki} . SRaufmann Garl Ridyter.
4. Pefianerftrafe 9 »  Reftaurateur Albert Balzer.
5. 1 x:elnn:mmht 14 »  Roufmann RNobert Kreuter.
6. Domplaty 5 »  Materiafmaarenindler Shmidt.
7. Dovothecnjtvaie 13 »  Raujmann R. Grbe.

g. Friejenjtvafe l" . « Ghr. Jung.

10. (‘ilnuannm’nse 48 . pil rgit.

11. Gr. Brauhausijtrage 19 2 R. Graul.

12. Gr. Brunnenjtvage 9 ) G. Glanius.

13. 28 " Qeftaurateur P. Biichel.
14, Gr. Ennlbern 15 »  Bilftualienhindler Mitller.
15. @v. Steinjtrafe 46 »  Raufmann Weber.

6. »  Gigarrenhindler &. Morig,

= unhemam 3'.)

» Raufmann Fr. Edardt.
, Frau Twe. Jdba Vo3,
Derrn Reftaurateur K. ».d;mibr.
Gajtwirth Carl Sdhieferbeder.
Yiftualienhandler O. Schurig.
Kaufmann Reinh. Hadide.
Dittualienhanbler Gujt. Ehring,
ann ange.
Materialmaarenhinbler E. Eublg.
SKaujmann RigardTWernide,

i SLubwig Barth.

" P. Lang.
Budybinbder de.
RKaufmann Baarmann.
2. Romniger.
qunrm fubrifant
Kaujmann H. . Reufs

Nid. Dohme.

Gaftmict Frany Albredt.
Biftualienhandler Fr. Wolfram.
@igarrenhanbier Karl Kdppe.
Budybinbermftr. K. Grunemwald,
Bittualienhéndler Karl Efdrid.

v Blider May Schroder.
Fran Wroe. H. Giebler.
Heren SdHuhmadjermftr. Otto Schrobder,

v Seilermeifter Crnft Gdge.

»  Raufmann Pan! Creuymann,

»  Budbindler €. Trenfinger.

»  Raufmann Sdmiedel.

v OGaijtwirth ShHmibdt.

.

ohejl

ullunnnhe 2a

21. Kapellengaije 1

22, feflueritvage 10a

23. f1. Brauhansitraie 23
24. K1, Nividftrake 26

5. Rivueritraige 9

26. Landsbergeritvafe 64 -
27. Leipsigeritrafe S0

28. Mansfelderitrafe 50
29. Martinjtrafe 5

3(}. Derjeburgeritvafe "l'z

i 164
33. murmrfrqu, Un der, 1
34, Plaunevpive 43
35. Naffinevicitvaie 1

37. Rellftrafe 2
38. Sdmeerjtraje 8
. Sdmieditrafe 19
40. € d;wnmmnahe 18
€

sTtassyeeT VR LIILILETLTEE

eebeneritrae 56
Zteinweg 25
43. Tanbenjtrafe 3

16, '.totuacrlnal]e s

fanfmann Schubert.
49, ﬂrl(}mburuih‘ l$ Girtner Joh. Hevemann,
. Wivmligeritvaje 97 Bittualienhanvler K. Wolf.
1L im L’anlbmclhtglrlt.
Bei Heern Gaftwirthy B. Mollers, Nojengavten,
Saufmann Iaclug in Seunewis,

..x-.n-.---.....-..-...-:--a-.--.-.-...

. .

in

auferdem bei ben nmﬁlm:ﬂen in Edllb:ru, Yruddorf, ({nutnu, Gutenberg,
i, dorf, Seeven und Jwintidin

: P Rt Katjertiges wimm l. ©tarte,

Deeacbung von Kiidyenbediiefnifen.

Die Lieferung fir die Kide des 111 WBataillons und jwar:
Sartoffeln, qriime 2Waare, fammilide Sofonialwaaren, SKife, mmﬁ u, Wulfer
folt fiix die Beit wom 1. TWovember 1901 Bis Gnde ORtober 1902 vergeben werden.
Diesbeyirglidie Angebote And bis 15. Ghtober 1901 verflegelt mit der Auf-
fdietft j,Sidenvermaltung 11136 in der Kide dafelBf abjugeden.
An Waaren ditrfen nur foldie Befler Sorte gefiefer! werden. Sammilide
Angebote. weldic nad dem 15, dktober 1901 cingehen, finden Reine WeridAditiqung.
Diejenigen eflektanten, welde Gis Ende Ohtober auf ihr Angebot fieine
Wadridit erbalten Haben, SeRommen die fieferung nidt. JLieferungsbedingungen
ﬁnb in der SKide ILL/36 einjufehen.
Kichenverwaltung III/36.

I in “uug Tagen Beginn
Zlehung 12., 1., 15. u. 16. Dclober,

1 Ordre, 185150 Loose.

Kini gsherg

Geld-Lotterie
Loose a ¢3 Mark

Porto und Liste S0 Pf. extra.

6240 Geldgewinne, ohae Abzug:

ﬂ@@ SO0 .«

Haupt-
Gewinn

Haupt-
Gewinn

3. 2000
& omes 1O
110 - 500-
1403
cois s O -

0-6-34G00

Honigsberger Geld-Loose versendet der General-Debit:

lud Miiller & 0. seinens

Breitestrasse 5

pregenperEd Telegramm-Adresse: Glileksmiiller.
Loose in Halle bei: Schridel & Simon (Martin Schilling), Gr. Ulrichstr. 46,
C. F. G, Kitzing, Schineerstr, 2, Arthur Kopsch, Schmeerstr. 6, Ernst Klein-
schmidt, Moritzzwinger 14, Paul Keitel, Gr. Ulrichstr. & hor’s Wwe.
Cohu, Gr. Ul tr. 8, Pfeffer’sche Buchhandlung, Mar Franz Reuter,
Leipazigerstr. 58, Kurtzke & Hasse, Leipzigerstr. 94, » Riebeckplatz,
Oscar Schrioder, Geiststr. 47.

Gothuner Lebensversicl bani.
Versicherungsbestand am 1. Juui 1901: 5 ¢ Millionen Mark
Bankfonds am 1. Jani 1901: 261
Dividende im Jahro 1901: 29 bis 128 ©/, der Jahres- \oxmnlpmmm

— je nach dem Alter der Versicherung. -
Vertreter in Halle (Saale): Dr. Wilh, Ruasch, Albrechtstr. 38

Eine sagt es

der andern, wie vortheilhaft bei dem

theuren Butter- und Schmalzpreisen

die Verwendung der reinen Pflansen<
butter

Palmin

ist. Dieselbe kostet nur 65 Pfg. das
Pfund und ersetzt 5, Pfd. Butter.
Jedem Pfund Palmin wird ein Serien-
bild mebst Preisausschreiben
beigegeben.

Ea. 1000 2diart
Devdienit

per Monat fiiv afrmen, unuime\' "
Etrafse
eines neuen unmmmm

10 Pfg.- Massenartikels.

Derjelbe wird in jedem Haushalt
gebrandt uud tann and) an BVehdrden
in (eb: grofen Poften verfanft wevden.

©a ber Wertreter in nddyjten Tagen n
Halle ift, wolle man Mufter fow. Nabered
Dienstagd. 1. Cttober, v. 10 Whr Borm.
bis 7 Ubr Ubends im Hotel Europa

einfefen.
in Kautschuk

Alle Arten

TEM P EL und Metall

Signirtypen u.Stempel, qwmrschuhhmr-m
Clichés, Galvanos, Petschafte, Siegelob-
laten, Plombenzangen, Paginirmaschinen,
Numeroteure, Kautschuktypen,
Preisschilder - Druckereien etc., sowie alle
Stempel-Utensilien empfiehlt billigst

Alfred Pfautsch, Seez

Fabrik.
= Nur Nicolaistrasse 6. =2

lﬂﬁhrlmngnul und Laget.
Gelbitgefectigte Wdbel, Spiegel und
ﬂnlmmaanu pn b&ll aem Preife

Rud. Geldles itidilrrmitr.,

Greifitr. 26, ('Tvumlr 26,

Billiger geworden ist:
Cacao, “miafs” 110,

nmumudj
Wmm
bei 8 wn ]05 a b:l 10 Bfd. 100 5.

Chocolads, "2reu; 5 8025,
Kaffee 2:;‘2..:;‘:‘“;.33‘.:280m

) ep'o;(m,b Biund
bodifeine Hallejde
dﬂ: Mijdung & Biund 120 Pig.
HEF™ Tieje Tualitit wivd jeden
"énum)mcdu bthlcnigeu e
uiml jet

Mandeln acven 100 v
elgfllllg;l Magg] qnuunb‘\g[i‘eoz "Lll‘\lx;’c.

anf groje mynmm
Z5 Yrocent Rabaft oo
Otto Bornschem, 2‘.:“::',‘,..;,', i

l" Cacao hu %hummm
WS _3n Fabrifcentuevpreis.

Farbenfabriken voru. Friedr. Bayer & Co., Eiberfeld.

M K tarm. 3308 K
e Stofyedicite T
u Augiigen, Hofen, Damenkleidern pafjend, melrere
1000 Meter Refte i allen Sarben fpottbillig.

galle 0. 6. M. Ellaaam, Lipjigerieae 87,

ftanfoans 1. Rauges.

Fiir
Hausfrauen.
saen alte Wollsachen

Tiefert Herven- u. men-fleibers
fioffe_aller st, Teppiche, Deden,
Stridmwolle, Leinen: u. BVaummwoll:
waaren, feidene Schlafbeden und
Portidren zu billigen Preifent

R. Eichmann, Ballenjtedt.
Annabhmeftelle u. WMujterlager bei
Frv. Klauss, Spiegelity. 2,
. Querfurth, Landmwebrfir. 21.

r— ﬁrtnﬁee=-=-

Tiobel-
Ausverkaunf

Wegen ginglidher Aufgabe meines Lagerd
vetfaufe jammtliye

Mobel, Spicgel
und Polferwanven

e aufergewdhnlich billigen Preifen,

Bmuux A Braner- rnt!ﬁt.

242 2 s &
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Riinmungs-Angverhanf,

Shmmtlide Waaren Habe nodmald im Preife bebentend
«Gerabgejept.
@egen Baaviablung gewibre nod extve Bis gum

80.0. mis. 8% Seconto,

Bon Anfang Oftober ab Befinbet fich mein Gefdiftarotal

Gr. lvidjfvafe Hr, GO,

Rdolf Sternfeld, wane «. s.

Whschefabrilk
Sleinjhmicden Ne. 6.

| Gardinen,

fowie

Gardinen-Reste

i Bedenteud untev Preis.

i

Woldemar Thoss, Bukgeschift,
Schulstrasse 7, I,

hilt sich znr Vermittelnng simmtlicher ins Bank-

fach schiagender Geschifte hestens empfohlen.

g

‘:;::
'y

(R W LT A,

‘I“ Vor Kachahmung hiiten!

Wne"ﬁij ist s

n zur Hebung: . Be seitigung von Nustan, n-lur

lten So.dener Mineral- Pash?leu

bedient. Seibst bei versohleppten Gatarrhen solite
die Anwen: rselben nie verabskumt werden,
er Erfolg Ist sich
Prois 8G Pfg. por Sohachtel.

ZTeugniss. Mre Fa: 'n Sodener Mineral-Pastillen
gebrauche ich mit basten ig; ihre Wirkung ist eine
ebenso sichere als grind; Ober: M.in S.

Vor Nachahmung hiiten!

Zu haben in allen Apotheken, Drog., Mineraiwass -Holg. | kd

fldhagen'sche Fradon-Indusirie-
und Eunstgewerbeschule,

Handarbeitslehrerinnen - Seminar, Halle a. 8., i d. Handwerkerschule.
Sprechst. v. 10—11. Wohnung: Burgstr, 88, Sprechst. 3—4.
Ausbildung im Wilscheniihen, Zuschneiden, Schneijern, Putz.
machen, Ausbessern, Buchfithrung, Rechnen, Deutsch, I'ranzdsisch,
Engl, Malen u. allen kiinstlerischen Handarbeiten. Beginn 1. Oktbr.
Familien- Pension Hiilsmann, ", % *c.ar e
strasse 41. Gegr. 1879,
bietet angenchu im, freundl. Fiirsorge u. Pflege, Unterwua\mg im
Hmmlmll u ge F n. Gelegenbeit z. allseit. Ansbildung.
3 ipfehl. 1 v sung bel Beauch der Wildhag
ustrieschnle,

Anker - Cichorien,

Bekommlich © schmackhaft © sparsam © preiswerth.
Der beste Kaifee-Zusatz,

Ueberall zu kaufen.

Dommensh Sc G@., Magdeburg-Buckau.
‘ hid)

g 1 by Bty
aaren-Einkauis- “Verein 7 Garlitz, <.

ankfurt /0. und Dresden \arueu\hwm Jeder-
n

en
Cigarren. Pr«\nlmnn o rlmue» Sie kosten-
n-Einkaufs-

olle des G oriltzer

d. Frankfurt a/0.%

M‘é*@ﬁ*@*é HERGRGRERERE

Lahnersatz,

Meine Berarbeitung bedB Kautfhurs ve
burgl cine grofpe Daltbarteit u. Leidti
feit ber Gebiiplatten. Feinjte Intevefjenten.

Minderbemittelte tigl. 8—10 frih.

Eeltlor, Grififie. 53, I

Reparataren
anlgren jeder At jtets
Eut au befannt alfey:

illigften Preifen unter

Garantie. o
E. Radecke, gumese;

[ eumulumhmn f. Repavatur.

Barmen-R.

Lubns Seifenfabrik,

Plittereiartikel
empl. biligh

lllu«ullmhr ii

= Kartoffehn

jum mmmmmi in verichied. Sorten,
fte © ¢ cmiiehlt

- o

" Hyapor?

Deulnches Reichs-Patent angemeldets
l!ruucher Rmc-hw-(h-«-tr ‘ln-tmﬂm(l.
dische Patente

8§~ Aerztlioh empfohlen! “GE
Der neueste epochemachende
Erfolg in der Fusshekleidungs-Hygiene!

Geregelte Luft-Circulation am Fusse!

Fraget Euren Schuh- l|0h|duk-n'-
Wiein Buvean befindet fidy von jebt ab
= Leipzigersirasse 36, 1I 3§

im Haufe dves Heren Otto Knoll.

Mitller, Reditsmmmnlt,
Me‘asseiutter ohne jeden G’orﬁuﬂ;‘l‘y‘u[nb.mun Nahroeth Hafer

fait gleid), guten Srajtfutters
futter fite Mildhy- und Maftoieh,

9 artitelnt bejte ¢, fowie al8 Krafts
Allzinige Vertvetung Halle, agbrburgtrlr 60,
unn gager 0110 Schliack, *** Fas
Auf Wanldy jedi fjung wit Yal: rdmu(ﬂnnl fokoskudenmehl, ;mlmu, lll|rlllth d(

AL,

Ma,x Born, yrlmmtrnr
Gr. Braubausitvaje 14, Povt. u. L @tage. Jenuj 2467,
Atelier fiiv moderne Wohnungseinyidtungen, Viejerung fomypl

Brautausitattungen

in jedem Genve.

D Anfitellung von muﬂnnmumn. ! ]

‘ X , mmheilung R

QJubem icy v H. Breitenborn bejudten Sunben hlerburd)
umr Tohdtigleit fiiv meine Firma guriide
betreffenden Geidyiftaireunde ergebenit, Vejtellungen unb
umm ober bei meinem jejigen Vertveter Heven
34, I madyen ju wollen.
wer Stunbdidhait evgebenit mit, daf der um 1 ML, HdPere
anf Py te in den nidjiten Tagen ei with.  @benjo eve
bnt fid dex ';ime SNiebed" fder Brifets wm \ *Um pro Gentner,

aul Heydenreich, Chion bel Haie,

LT Ll T
Oskar Heller, *4uves

ber

: Pfoﬂer’schen Buchhandlung,

©. Stricker, 9
!J-mhuhu. (im huld. Ring).

’ (ﬁrfd)nftﬁ (Fmtﬁnma

D gejfatte i) miv bdie evgebene
L m lung 3u maden, bajp i) am
. Cttober die von Herrn Krdlgery
Sdiilerdhoi 12 bis jept gefiibete

Wefl, Brot- u. Kudenbiderei
iibernehme. @8 wird mein eifrigited Ve-
-mben \ml mn gute und wohlidymedende

\Jv lnm u.memrrhen Betannten, Kunds
fbaft w. Nadybaridait um geneigted Wohl=
wollen, Acdytungdvoll

Karl Ecke, Bidetmeijter.
ewaliig

it die Babl dev
franten

- S Frauen.

in efdyrede ||hn ]
imicer mebhr  au
ditpen founen, u
bevithmeen Hyqien
lefen. Preis WRf. 1
bemijelben 80 Bfg. ( 1
M. Krdning, Wagdeburg 0.

§ T Rosinen * .\
e fi. Mandeln 9. 100

offeciert
@ A. Trautwein, (. l!lu'tdﬂtt“l
T Wabeltubren weiben
Wagner, Joriteritvaje JB
Von der Reise
zurici.

Dr. Flemming.

¢ weiter ly('mbqﬂ('t)l und ncmnm
mﬁqndm ¥ 3‘2

Ballibaw!s
Bederboas 1, 1
Regenicdhirme 9
Damenbemben, wei 1,65, 2,900

gen Ginser, Grofe iund)ﬂrnrgc 41, Gde Kaulenberg.

Grindl. Klavi__e-runtericbt
epeie Clara Logwendahl, ™5l nendne oA

Restaurant

mit ober ofne Juventar 3u padyten ober ju faufen gejudht. Agenten verbeten.
Lunter A. 901 an bie Crped. 3. Bl erbeten.

Offexten

Von der EReise

zurilck.

Dr. Georg RKiiiller,

Landwehrstrasse 11.

Von der RBeise
zuriiclk.

Prof. Hessler.
Von der Reise
zuriick.

Prof, Dr. G. Aschaffenburg,

‘um,uuumlnl:]l” n::'l‘? \ﬁg?lmpuuhlunn,
3 !;hr Yodherridaftlide Dilla wit gm@rm Garten
s wrﬂmerﬂrn[ge 16

ift fofort au vermiethen, eventl u xmtnuiru
laender, Bant-Gommiifion, ©r. Telephon 114¢

Magdeburgerstr. 63

2 Bro&c Bﬁbc" fofort preiswerth yu vermiethen.

Niberes !)hnmuln 3, J. Lewin.
et il

?Iuﬂ( ertheilt M. Ober-

Bum fofortigen Anttitt, event. fpdter, judjen wir eine

erkiauferin.

Meldungen von felbjtin erfahrenen unb branchefundigen Damen
i ebitten 3
P

vigen,

&. Huth & Co., Halle a. S.

YT oo -
Néitherinnemn,
nue  geiibte, zum  Whiandern von Damen:
Goufection, judien

Geschw. Loewendahl.

‘lnafrllmhunu

von ber RKonigftrage bid aume
en werden

ittags 10 oy
ingungent und Seidnungen aude
ben fonnen.

auj dbem Stabtbaua
liegen, auch bie

Ter Stodtbouvath. Genimer,

-
Kui-Gras-Buter!
Mnn naty muu, lmmon Nadyn.: 6 Pides

0 ) Pib.-Rijte 5,70 ML,

Riesen-Enten!
190%er, garant. leb. Anfunit, iranco itberall,
18 &t. 28 Mmt B. Kaphan,

7 Buczacs 31 via Bredlau.

P 10 Bid.:Qolli 5,95 .4, 3. Probe
(!mﬁhllml' b Pid. Butter u. 5 9 llib? awuq
1,95 4. Nagler, Tiujte 63 via Oberberg.

Auction.

Dienstan den 1. Oftbr. cv., Dludun.
2 by verjteigere i Geiftitr. 39
S nene fleiderjefretive ic., 1 Pojten
Eigavven.
J. Stemmler,
geridil, vereid. Tarator und Auctionse
Gommifar.

abelfulhren

werben noch angenommen  Georgfir. 3.

Niinmiuhren jum 1. Oftober werden
angenontmen Brandt, Reilftr. 126,

Biirgeel. Rrivat-Wittagstija

I zrmu_tc fleine
Schinken
T g

va Geijtite. 15, Witer Marlt

Birken - Theer - Sgife

von

Albin Hentze

in
Halle a. 8.
ist @ratlich empfohlen gegen jede Hant-
unreinigkeit, Seropheln, Hp.lnn Mu
esser, Bliithchen, 8 ossen  ete,
Nur diese Seife giebt dem Gesichte
Schinheit und Frische 1 ist daher
heim Binkanf genau daranf zv iten,
dass jedes echte Stiick Birkentheerseife
die volle Firma trisgt. Preis a Stitck 50 4.

von 12 bi5 4 b Nadymittag

Wiederverkiiufer gesucht. Risferfieafie 1, part




Dienstag

Fernspr. 2459,

Apollo-Theater.
Jean Bayer

Tommnt!

Stadt-Theater Halle a[S.

Divettion: M. Richards.
WMontag den 30, September 1901.
17. Borjtell. im fep.-Abonn. 1. Biertel.
14. Abonn. lung. Farbe voth.
Pnjang 71/, Uhr. Gnbe nad) 10 Uhr.
Bum leten Male:

Die Ehre.

Sdyaufpiel in 4 Aften v. Herm. Subermanmu,
8 fieur Scjolling.
fonen

anxore ; beren Rinber .

Lothar Branbt
Hugo Stengel .
Graf von Traft: \.narbug
Robert Heinede
Der alte Heinede
Seine Frau

a:lgllﬂt ; beren Todjter

Midalsty, Tifdhler, ‘.‘h.gmwu

Mann .
Frau ﬁzbmﬂteu Giittne

frau

!Bl[[;:lm, qelm Bu i

lingt .

Der indijhe Die: e Dl5 @

Die Handlung fpiel

gelegenen  Jal Gtabliffement
Nad) dem 2. Aft eine langere

Diendtag den 1. Oftober 1901,
Tannhiuser
und der Singerkrieg auf der Wartburg.

Stadt-Theater Leipug.
Diendtag ben 1. Oftober 1901,
Menes Theater.

Der fliegende Holliinder.

Altes Tlhenter,
Die Reise um die Erde
in 80 Tagen.

iiber ,Die Gefalh:

@encealMAngeiger fiie Halle und den Snalreidy
Mobelfabrik und Magazin

Reinicke & Andag,

Gr. Klausstrasse 40, am Markt.

ILiberale Wahlerversammiungen|

in Halle a. 8.2

fpredhen wird.

dienstag den 1. Dhtobes cr., Abends 8 Unc im grofen Saale dev ,, Railerfile;
in Connern a. 8§:
Mittwodt den 2. Okfober cv, Abends 8§ Uhe im ,Ldyiihenhans®,

i welden Herr Reidhs: und Landtagdabgeordneter

_ Rebtor Jul. Kopsch-Berlin

Der Vorfand des Veveing der Libevalen in Halle a. 5.
und dem Gaalhveife.

fiiv olle a. &. ibertragen worben.

Mit dem Heutigen Tage ift mir die Wllein

&Kaileelih Koniglidien Hof-Pianofabrif

Rud. ibach Sohmn, Barmen,

der

) werbe ftetd eine gute Auswahl von Flikgeln und Pianinod auf Lager Halten und empfehle folde u Fabritpreijen.

. Luaiders,

Mlittelftrafze 9-10, Ecke oberve Shuljtraise.

Loologischer

Entree 50 Yfa.

Garten, Halle,

HKinder 30 g,

Gr. Extra

Blumenthal
Gntree 30 Pig.

Genevalfeldmarfdjall Graf
(Mgdb, Ur. 36).
0. Wiegert.

WF™ Familien: unb Rorverfanid-BVillets haben Giiltigheit. PR

BadWittelzind.

Morgen Diensdtag, Nadymittag 4 Uhr

Hilitiir-Concert
der Rapelle des Ral. Fiill.-Nats,

Walhalla-Theater,

Divettion: Riehnrd ¥ lwrl.
Montag den 30. Sey

Leites Auftrrtm

fammtlider SKiinjtler!

Die Alexandroff-Truppe,
fonen, rufjijdes Gejangs- u. Tanz-CEnjer
— Die Barijer Welt-Ausjteliung
Japre 1900, elf[u\vmr
theilungen. Neu! Das P
orte monumentale) Jeu! v

« Roushy’s Electrolyle
sanoneu) nnrinn Rositta,
Jnternationale
Friulein Albertine lnel
Ratabus, Arvad 2. — Das Trio Re-ua,
Parterre- Gymmnaftifer mit ihrer Sportpla
Scene. — Mlle. Viate, Bravour-Cquili
briftin_auf bem gejpannten Dral 3
Miss Lucle, f“nmln"\m n am

®

Herr Max Hi :
tovift. Jules Green-
Ameritaniider Bioffop” mut

ionellen  lebenden Pohoto-
sraph

en.
Unum 8 Upr. Gupe gegen 11 Uhr.

nzu:n

erfannt befte ¢

Entree 50 9
& Jasper.
G. Neumann.

Wintergarten.

Wittwod) Btl'l 2.":txuher cv,, Hbends 8 Upr
Grofes humovififdjes Concert
Neumann Leipziger Singer

Hervenn Schldsser, Arlandt, Jiihne, Witte,
Neumann.

Leiftungen auf allen Gebicten,
Neunes Programm.
Lorverfauj 40 Pf. Cigarrenhandl. ber Herren Steinmbrecher
Max Stoye, Ricbedplag und !i!inm'un

ber beliebten
beftrenommierten

hulze.

Aug. S

n

Handschuh, Hendreich, Rese und

Raben-Jnsel.

Dienstag den 1

Gr. Militéir-Coneert

F. Stade.

®Oktober

E. Kurzhal

0eﬂ‘¢-nthcln-

Gafé Roland.

Heute Montag

Brofes leifgithﬁ - Goncert
Indianer- Kiinstlerkapelle
,,Wild-im_erica“.

Morvgen Dien: den 1. Dftober

Exifinung ht'-"h!‘t\||mr=:fniiu||
Ungarijdje Viaguaten - Rapelle.
Welt-Panorama,
Gr. Alridfir, 6, L. Gedffnet v. 2-10 Nhr.
Elbefabrt i S
ey 9lﬂthltr Bilhelm8haven,
Dienstag
~ Sehlachtefest. -

Aug. Grenzdirfer,

den 1. Ohktober 'lbenbls

bes Herrnt

Deutiduationaler munluuuﬁgtbmru Bcrhuun oamburg,

risgruppe

Halle a.

V (-r~amml
81y m;. in ben , Thalia-feitidle
Elberding, thn‘(tlh fiber:

s

commis von 1858,

gelaben

@Gintritt frei.

rrau! Zreie Ausfpradye,
Alle felbititandigen Kaufleute und

find Hierzu f

Der Vorfand,

'. ‘%rd;ifuhmnm gu\m vie Angriffe d. Bcuin- von Handlungs-

jt ein.

empfiehit
Garsinen, Teppidien 1cd
betannt tabellojer ¥

Livbevei u. djem.

weonruf 1

Zum Umzug

fig gum Reinigew, Auf- u, Umfdvben von Wdbelfoffen,

fowie zum Reinigen von Stideveien in
g bei fdnelljter Yieferung bie

Reinigungs-Anftalt

R. Mauersberger,

HEF™ Grosstes Etablissement d
Leipyigerfte,

Ocidiitaifellen: S5 s

Mnrlkknmlwl B,
Aunabmepelle bet Herrn Gal

- Provinz. “SBE
3 (m;mqubu 0. mh Rof),

—2 (er [

er ucben Walhalla-Theater.

Apollo-Theater,

Direltion: Gustav Poller.
ams Niebedplag, in niditer Nipe
vow Dauptbanioef.

RNur nod) Deute *JJ{uutng
Der jenjationelle Spiclplan.

Dﬁ’fﬁzisachthaler

Hobel, Spiegel und
Jolstermaaren.

1. Ottober. Nr. 230
Billige Bezugsquelle
selbstgefertigter

‘6opz "adsuieq

Apollo-Theater,
Jean Bayer

fonmmt!

Kaisersale.
(Grosser Saal.)
Withwody den 2. Oktober,

Ybends 8 Ubr.
Nue eine fenjationelle Vovitelung

Fly u. Slade

anln&nm% Spiritismus, Somnambulis:
mus, Stubdien, G
Q)ebaurmubmmgung

('I:ine tdyt amerikanifdy [piri-
tiftifdye Sigung,
Neu?
Q‘nbunkmuhtrtm ung ohue
Berithrung des Wedinms.
Neu! Neu!
Das Blumenmedinm,

Rummerierte Plage 3 ML, 2 ML und
1,50 Mt Nidht nummerievte Sige 1 ML,
®allerie 60 Pig.

Boroerfauf nur am Tage ber Borftellung
von 11—12 Uhr undb 3—4 Uhr im Bor:
ftelfungsfaale und Abenbdfafje.

ﬂhfnlumte Gaitipiele:

Sannar 98: 1, Rroll; Qeipziq, Kroe
ftaltpalajt (blaver al); Oredden, Mujer
Haus; Jrantfurt o/M., Dr. Hod'’s Konjer
batorium u. ). w.

Wiibrend der Unffitgrung bleiben
die Saalthiiven gejdiofjen.

Hodadhtungdvoll

Wilhelm Meyer.

sy ocke*s,

oberbayrifdhes Memn% . Tany: mnemblc
#Der Ori
9 Nhy:

R 1i

apoli,
der Meifterichaitd - Jongleur.

#2as weltbeviipmte Fadeljpiel”.
10 Npr:

Gamillo Borghese’s

Sdhonheitd - Gallerie lebender Kolofjal
@emiilbe
und bas Aibrige

Edlager - Frogeamm.

Anjang 8 Uhr.  Gnbde gegen 11 Whr

Verein ehem. 67er

aus Halle a/S. u. Umgegend,

WMittwod) den 2. Oftober

Seneral - Yerfammlung,
Hauptpunft der Tagedordnung: ,Bor:
flanbswabl”.

Um bas Grjdyeinen fimmtlidher Kameraben
im Beveinslofal, )mlhlyunnur 3, wird ge
beten v Borjtand.

Stadt Magdeburg,

WMavtinjtvae 9,
empfiehlt vorgiigl. bitvgerl. !Millugafi[d],
Suppe, Gemiife und Braten nad) Wahl,
im Abonnement 60 ‘Pfg.

‘.ﬁntnhnnsmnne 13.
Heute

scute . Gr. Nehlachtefest,
Friih 9 Uhr Wellfleijd, Abends h‘(id‘at
Wurjt und Branwuvit. — Fie Wnters
Baltung ijt gejorgt. — 8 labet freund.
lidgit ein__ Oscar Huttenraush.

Worgen Tienstag
— Schilachtefest, —
Otto Martin,

Taubenjtrajge 27.
Jeden Dienstag

— Schlachtefest. —
Fr. Tlllele.

.Siomglldy belohut

fidh der tiglidhe Gebraud) von:
Ravebeuler Theerjdywefjel-Seife
v, Wergmann & Eo., Wadebeul-Presden
Sdupmarte: Ftedienpferd,
ber beien Seife gegen alle Hantunveinig:
feiten

und Qantandidlige, wie Mit-
Geiidtspidel, Finnen, Haut
Blitthden, Leberflede . & St
bei: Fritz Mdller, Centr
Oscar Ballin, A. Stein-
h-ch . in ber Raijer-Apothele.
Felix Sioli in @Gichidenijtein.

100 Ia Harzkase

. 2,50, verf. i. fhon. gelb. Waare p. Nadn.
W. Leinung, Berga a. Byffhinfer.

IX.

Berliner Piere-l.otterie.

Ziehung in Berlin im Kaiserhof am Il. Oktober 1901,
3333 Gewinne Werth Mark

P OO,

Hauptgewinn: M.

000 =

10,000, 8000 etc.

Loose a 1 Mark, 11 Loose = 10 Mark,
Porto u. Liste 20 Pf., versendet gegen Briefmarken oder Nachnahme

Carl Heintze, Berlin W.

Unter den Linden 3.

In Halle a. S. bei 0. K

inger 14.

Durc
feine
fragi
Tiche

Tei
Die §

rof
Beri
und |
Blat
Fiihel
und

fonfti
3ugle
Hall
des

fiir

F:
Qua

aelar

fomie



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1901


